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Medien - filmische Gestaltungsmittel: Kadrierung

Kadrierung (auch: Cadrage)

Komposition des Bildes bzw. der Kameraeinstellung, bei der festgelegt wird, welcher Ausschnitt der sichtbaren Wirklichkeit zum Filmbild wird und welche Bereiche außen vor bleiben. 
Im wahren Leben lassen wir unseren Blick schweifen. Wir können uns aussuchen, welche Details in unserem Blickfeld wir uns genau ansehen und welche nicht. Das ist bei Filmen nicht der Fall. 
Die Kadrierung definiert also die Form des Bildausschnittes und die Anordnung der Elemente (Personen und Gegenstände) im Bild.
